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Der Mord an der Geh Medizinalratswitwe
Molitor vor Gericht

achdruck verboten 8 H Karléruhe 17 Juli
Unter tigem Andrange des Publikums nahm heute früh vor dem

hieſigen urgericht die Verhandlung in dem Aufſehen erregenden Mord

pro den außerordentlichen Profeſſor an der George Wajhington
Univerſität und Rechtsanwalt Dr Larl Hau aus Baltimore ihren Anfang
Ueber die Vorgeſchichte haben wir bereits berichtet Den Vo im Ge

ſe führt der Großherzogliche Landgerichtsdirektor Dr Die
Anklage vertritt Staatsanwalt Dr Bleicher während Landgerichtsrat a D
Rechtsanwalt Dr Die Karleruhe die Verteidigung des eklagten
übernommen hat Schon vom frühen Morgen ab war das Tor des
Gerichtsgebäudes von einer hundertköpfigen Menge umlagert die ver
eblich Einlaß in den Sitzungsſaal zu erlangen ſuchte EinCo niengebne geſtattete nur den mit Karten verſehenen Perſonen

den Eintritt in den ziemlich dunklen Sitzungsſaal deſſen größere
Hälfte für das Gericht ſelbſt in Anſpruch genommen wird
Jn dem engen Zuhörerraum drängt ſich ein elegantes Publikum vor
wiegend aus Angehörigen der beſſeren Geſellſchaftsſtände von Karleruhe
und BadenBaden zuſammengeſetzt Unmittelbar vor dem Gerichtstiſch
hat der Vorſitzende den zahlreich erſchienenen Vertretern der Preſſe einen
großen Arbeitstiſch aufſtellen laſſen an dem etwa 30 verſchiedene Preß
vertreter aus allen Teilen des Reiches und auch aus dem Auslande Platz
genommen haben Die amerfſkaniſche Preſſe die für den Prozeß einen
eigenen Kabeldienſt eingerichtet hat iſt in erſter Linie durch die Preß
Aſſociation vertreten Ferner haben die Chikagoer Waſhingtoner Boſtoner
und Baltimorer Blätter Spezialkorreſpondenten nach Karlsruhe entſendet
Auch die engliſche Preſſe hat mehrere Vertreter geſchickt mit Rückſicht da
rauf daß die Verhaftung Hau s in London erfolgte und Rechtsanwalt
Hau auch in Großbritannien eine große Anzahl Geſchäftsfreunde
beſitzt Die Zahl der vorgeladenen Zeugen beträgt etwa 60 Unter
ihnen erregen vornehmlich die beiden Schwägerinnen des Angeklagten
die Töchter Olga und Fanny der ermordeten Frau Molitor Jntereſſe
Am Sachverſtändigentiſche bemerkt man die Aerzte die die Ermordete ſeziert
haben und die Mitglieder der Freiburger pſychiatriſchen Klinik die Hau
längere Zeit auf ſeinen Geiſteszuſtand unterſucht haben Die Beobachtung
hat aber nichts ergeben das ſür eine Geiſtesgeſtörtheit ſpricht Vei der
Ausloſung der Geſchworenen machen Staatsanwalt und Verteidiger von
ihrem Ablehnungsrecht weiteſten Gebrauch Mit Rückſicht auf die voraus
ſichtlich längere Dauer der Verhandlungen wurden zwei Erſatzgeſchworene

ausgeloſt Nach dem r wird der im Jahre 1881 inGroß Littgen bei Trier geborene Angeklagte beſchuldigt am Nachmittag
des 6 November v Js zwiſchen 5 und 6 Uhr ſeine Schwiegermutter die
verwittwe 62 Jahre alte Frau Joſefine Molitor geb Stadelhofer in der
Lichtenthaler Allee zu BadenBaden getötet und dieſe Tötung mit Ueber
legung ausgeführt zu haben Der zur Tat benutzte Revolver Kaliber
9 mm liegt auf einem Tiſche vor der Richtertribüne Ebenſo ſind dort
die Kleider der Ermordeten aufgeſtapelt die ſie bei ihrem Hinſcheiden trug

Der Angeklagte Dr Hau der kurz vor Beginn der Sitzung von zwei
Geſängnisbeamten auf die Anklagebank geführt wird iſt ein ſchlanker
elegant gekleideter Mann der einen ſympathiſchen Eindruck macht Die
lange Unterſuchungshaft iſt nicht ohne Einwirkung auf ihn geblieben Er
ſieht ſchwindſüchtig aus Nach einer höflichen Verbeugung vor den
Richtern und den Geſchworenen nimmt er auf der Anklagebank Platz

Inzwiſchen iſt auch der großherzoglich badiſche Juſtizminiſter und Vor
ſitzende des badiſchen Stagtsminiſteriums Freiherr von Duſch und der
Oberſtaatsqnwalt von Karlsruhe im Gerichtsſaale erſchienen Die Sach
verſtändigen haben das durchſchoſſene Herz der Ermordeten konſerviert und
in einem beſonderen Gefäß auf den Tiſch des Gerichts niedergelegt Der
Zeuge Bratter aus Konſtantinopel iſt mit ſeiner Frau erſchlenen Die
Schwägerinnen des Angeklagten Olga und Fanny Molitor erklären ſich
bereit guszuſagen ebenio der Schwager Oberleutnaut Molitior Am
Sachverſtändigenttſche haben Platz genommen Geheimrat RocheKarlsruhe
Militäraxzt Dr Kayſer Dr Baulehn Büchſenmacher Andree der Lehrer
der engliſchen Sprache Schöl Geheimrat Neumann Baden Baden der
bekannte Pychiater Praſeſſor Dr Aſchaffenburg Kbin und der Schreib
ſachverſtändige Lalenbruch Berlin

Es beginnt dann die Vernehmung des Angeklagten Präſ An
geklagter Hau haben Sie die Tat deren Sie beſchuldigt werden begangene dau Nelu Der Angeklagte gibt dann an daß er am
3 Februar 1881 zu Groß Littgen in der Eifel geboren und katholiſcher
Religion ſei Abgeſehen von ſtudentiſchen Delikten ſei er bissher nicht
beſtraft worden Präſ Sie waren doch aber zurzeit der Tat in
BadenBaden Angekk Ja Präſ Warum machten Sie die Reiſe
dorthin Angekl Darüber mache ich keine Angaben Vorſ Wie
iſt Jhr Bildungsgang Angekl Als ich drei Jahre alt war verlor ich
meine Mutter Jch war in Kbln und Trier auf dem Gymnaſium und
habe ſpäter in Frejburg und Berlin ſtudiert Vorſ Sie ſollen ſich
ſchon auf dem Gymnaſium mit Frauenzimmern herumgetrieben haben und
ſich dabei etwas geholt haben Angekl nach längerem Zögern Darüber
mache ich keine Ausſagen Vorſ Auch auf der Unwerſität ſollen Sie
viel und wahllos mit Weibern aller Art verkehrt haben und Sie ſollen
ſehr ſtark gelebt und auch einen Blutſturz erlitten haben Angekl
Das will ich nicht in Abrede ſtellen Vorſ Sie mußten dann eine
Lungenheilaunſtalt aufſuchen und gingen ſchließlich nach der Riviera und
nach Korſika um ſich wieder zu kurieren Angekl Ja Vorſ
Waren Sie auch in Monte Carlo und haben dort gejpiele Angek
Jawohl Vorſ Jn Korſika lernten Sie die Frau Geh Medizinalrat
Molitor und ihre Tochter Lina kennen Wie alt waren Sie damals
Angekl Etwa 19 Jahre Vorſ Wie kamen Sie in nähere Be
ziehungen zu Frl Lina Molitor und den anderen Damen der Familie
Angekl Jch lehne darüber jede Auskunft ab Bewegung Vorſ
Angeklagter ich mache Sie darauf aufmerkſam daß die Verweigerung der
Ausſage bei einer ſo ernſten furchtbaren Anklage doch ſehr überlegt werden
muß Sie haben dann mit Frl Lina Molitor eine ausgibige Korre
ſpondenz geführt War dieſe ſehr leidenſchaftlich Angell Auch darüber
verweigere ich die Auskunft Vorſ Der Grund weshalb Sie meine
Fragen nicht beantworten iſt mir nicht recht klar Es iſt doch richtig daß
Frl Molitor ſchlietzich der Sache ein Ende machen wollte und ſich mit
einem Offizier verlobte daß ſie Jhnen aber dann ſchrieb ſie könne nicht
die Frau eines anderen werden Sie verſchwand dann mit Jhnen nach
dem ſie 2000 Mark von der Sparkaſſe abgehoben hatte Angekl Auch
darüber gebe ich keine Auskunft Vorſ Sie ſandten auch an
Frl Molſtor 3 Telegramme weil ſie krank darniederlag und zwar wegen
einer Schußwunde unterhalb des Herzens Haben Sie ihr dieſe Schuß
wunde beigebracht vielleicht weil Sie ſpäter auch ſich ſelbſt erſchießen
wollten Angetl Hau Auch hier verweigere ich die Ausſage Vorſ
Jch mache Sie wiederholt darauf aufmerkſam wie bedenklich das für Sie
iſt Der Vater des Frl Lina Molitor hat Jhnen ſpäter heftige Vorwürſe
gemacht daß Sie ſeine Tochter entführt haben Sie ſollen ihm darauf
erwidert haben es käme öfter vor daß ein junger Mann mit einer Dame
reiſt Angetl Das beſtreite ich entſchieden Vorſ Späterhin hart
eine Einigung ſtatigefunden und Sie haben Frl Lina Molitor geheiratet

Angetl Das iſt richtig Vorſ Sie gingen dann nach Waſhington
Warum gerade dorthin Hatten Sie damals ſchon die Abſicht einen ſo
hohen Flug zu nehmen wie Sie es getan haben Wollen Sie etwa in
den Auswärtigen Dienſt der Vereinigten Staaten Nordanterikas treten
Angetil Ich hoffie in der Bundeshauptſtadt beſſeres Fortkomuen zu finden
und wandte mich deshalb dorthin Der Pian nach Waſhington zu gehen
iſt meiner Frau und mir erſt auf der Reiſe gekommen Vorſ Sie
haben auch in Waſhington drei Jahre hindurch Jura ſtudiert Angeli
Hau Ja Vorſ Sie wurden dann zum Magiſter of arts ernannt
und würden ſchließlich Dozent und Hilfeproſeſſor mit 690 Dollar jährlichem
Gehalt Angetl Ja Vorſ Sie machten das Stagtsexamen auf
Grund deſſen man zur Advokatur im Vundesgebiet der Vereinigten Staaten
zugelaſſen wird War dieſer Bildunge gang der reguläre Angekl
Nein Vorſ Sie ſcheinen ſo gute Cxaming gemacht zu haben daß
man Sie an die Barre zuließ ehe Sie noch amerikaniſcher Stagtsbürger
waren Angekl Ja Vorſ Sind Sie vor Gericht aufgetreten

Angekl Nein ich behandelte meiſt Fälle des internationalen
Privatrechts Seit 1905 hatte ich ein gutes Auskommen Vorj
Vorher mußten Sie wohl um Jhre Exiſtenz kämpfen Angell Ja

Vorſ Jhre Frau erhſelt die Zinſen von 65 000 M Angell Ja
Vorſ Wievlel brauchten Sie jährlich Angekt Etwa 8000 Mk
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Lapital Angekl Ja Das Kapital wurde auch im Jahre 1905 nach
Amerika herübergeſchickt Jch verwendete das Geld zum großen Teil zur
Einrichtung meines Bureaus Vorſ Wann kamen Sie nach Europa
zmück Angekl Ich reiſte im Jahre 1903 nach der Türkei und war
dort Sekretär des Generalkonſul Schönfeld Jch reiſte dann nach Amerika
zurück Jn Konſtantinopel hatte ich wegen der Weltausſtellung in St Loufs
zu verhandeln Jm Jahre 1905 war ich nochmals in Europa und zwar
in Paris und in Konſtantinopel Jch reiſte damals im Auftrage eines
Anwalts der Standard Oil Compagnie Vorſ Wie hieß der Anwalt

Augekl Ich lehne die Ausſage darüber ab Bewegung Vorſ Sie
nungen ſich in der Türkei mit hochfliegenden Plänen Angekl Es
waren das alles Anxegungen vom Generallonſnl Schönfeld Jch hatte den
Auftrag mich um Konzeſſionen für elektriſche Bahnen in der Nähe von
Konſtantinopel zu bemühen Vorj Sie ſollen mit phantaſtiſchen nebelhaften
Projelten heworgetreten ſein Angell Nein ich machte ganz praktiſche
Vorſchläge Der Generallonſul Schönjeld war von der Pforte ver
aulaßt worden amerikaniſches Kapital nach der Türkei zu ziehen Der
Generaltonjul Schönfeld beauftragte mich die nötigen Vorbereitungen
zu treffen Vorſ Jhre Vorſchläge wurden aber als verſchwommen und
unklar zurückgewieſen Angekl Nein Man verſprach mir Proviſion
wenn meine Vorſchläge verwertbar wären Vorſ Sie hatten alſo keinen
direkten Auftrag Dann haben Sie noch weiterhin Geſchäfte mit Kreuzern
bei der Pforte verſucht Angekl Jch kann mich darüber nur im all
gemeinen ausſprechen weil meine Ausſage möglicherweiſe verſchiedenen
Perſonen ſchädlich ſein könnte Vorſ Jetzt handelt es ſich darum daß
Jhre Ausſage nicht Jhnen ſchädlich iſt Angekl Es handelte ſich unter
anderem um Lieferungen an Rußland das damals Erſatz für ſeine im
Kriege gegen Japan verlorenen Kriegsſchiffe brauchte Vorſ Was
koſtete ein Kreuzer und weiche Proviſion ſollten Sie erhalten Angekl
Ein Kreuzer koſtete etwa 21 bis 223 Millionen Mark Davon waren mir
beim Verkauf 5 Prozent zugeſichert Vorſ Hatten Sie in der Türkei
Anfang des Jahres 1906 Erſolge erzielt Angell Eigentlich ja
Jch hatte einen türkiſchen ürdenträger gewonnen Jch hatte
die beſten Chaucen ging nach Amerika zurück und verhandelte
mit meinen Firmen die dann einen Schiffebau Jungenieur nach
Konſtantinopel ſandten Jch ging ſpäter auch wieder nach Europa
zurück Meine Frau trennte ſich von mir in Genug und ſuhr
nach Luzern zu ihren Eltern Jch fuhr zu meinen Eltern und dann nach
Konſtautinopel Vorſ Wie waren diesmal die Geſchäfte Angell
Sie geſtalteten ſich ungünſtig weil ein Konflikt beſtand zwiſchen der
Union und der Pforte Die Union hatte ihren Geſandten in Konſtantinopel
inzwiſchen zum Botſchafter ernannt ohne die Genehmigung der Pforte
einzuholen Dieſe Spannung ſchädigte meine Geſchäfte Der Sultan
wollte den neuen amerikaniſchen Botſchafter nicht einpfangen und machte
Schwierigkeiten auch in unſeren Geſchäften Vor Sie jollen trotzdem
in Konſtaminopel ſehr gut und gradezu verſchwenderiſch gelebt haben
Angekl Jch mußte das um meine Geſchäfte zu fördern Vorſ Sie
wohnten damals in Pera Palaſthotel Das iſt doch das teuerſte Hotel des
Orients Angekl Das iſt ſchon richtig Vorſ Sie ſollen mit vollen
Händen das Geld weggeſchüttet haben War nicht anzunehmen daß viel
leicht deshalb die Geſchäfte für Sie ungünſtig lagen weil Sie ſchon vor
her einige der Großwürdenträger mit Backſchiſch bedacht haben ſo daß
dieſe daun kein Jnterefſfe mehr daran hatten Jhnen behülflich zu ſein
Augekl Das mag ſein Bakſchiſch muß man dort immer geben um etwas
zu erreichen Mit Verſprechungen iſt dort niemand zufrieden Vorſ
Haben Sie nicht notzdem die Verſchwendungsluſt und die Phantaſtereien
übertrieben Augekl Jch lebte ſo auf Anraten eines Freundes eines
hohen türtiſchen Beamten Vorſ Ein Juriſt Ehemann und Vater
mit kleinem Einkommen durfte doch nicht ſo mit dem Gelde herumwerfen

Anugekl Die Sache war nicht ſo ſchlimm ich rechnete auf ein gutes
Geſchäſft Vorſ Sie haben 25000 bis 30000 Dollar zur Verwendung
gehabt dieſes waren zur Hälfte Geſchäftsanteile eines Freundes zur
anderen Hälfte Vermögen ihrer Frau Sie ſelbſt hatten doch nichts und
mit fremdem Gelde betreibt man doch nicht ſo abenteuerliche und verwegene
Projelte wie Sie es geian haben Das iſt etwas für Millionäre oder
Milliardäre aber nicht für Sie Angekl Jn Amerila denkt man darüber
anders Vorxſ Sie waren doch nicht Amerikaner Angelkl Jch
hätte niemals ſolche Pläne betrieben wenn ich nicht vorher in Amerika
geweſen wäre Jn Amerika hat man eben andere Maximen Vorſ
Sie ſcheinen die Amerikaner noch überamerikaniſiert zu haben Dieſe ſind
doch ſonſt ſehr porſichtig und abwägend wenn s aus Geſchäft ankommt
Haben Sie in Konſtantinopel viel mit Frauenzimmern verkehit
Angetl Nein Vorſ Sie ſollen mit zwei Kolotten aus Paris oder
noch weiter aus dem Süden wahre Orgien gefeiert haben jo mit der be
kannten Künſtlerin Otero und mit Carmencita Sie ſollen nachher geſagt
haben Jetzt habe ich für lange Zeit genug Bewegung Der Angelklagte
ſchweigt Vorſ Sie fuhren dann von Konſtantinopel nach Wien dort
löſten Sie auf der Bank einen Kredubrief von 400 Pfund ein Dann
fuhren Sie nach Frankfurt a M und jpäter nach BadenBaden Dort
ſuchten Sie noch einmal das Geld zu erlangen indem Sie behauptezen
der Kreditbrief ſei in Wien von einer fremden Perſönlichkeit abgehoben
worden Angell Jch beſtreite daß ich etwas Unrechtes getan habe
Vorſ Dieſe 9000 Mk waren alſo Jhr ganzes Geld Es war dann noch
ein Geſchäft mit der peruaniſchen Regierung in der Schwebe Angekl Ja
es handelte ſich um 5 Mill Mk die ein Mann von der peruaniſchen Regierung
einzufordern hatte Da er völlig verarmt war übertrug er die Forderung
einem Syndikat welches für ihn auch ſchon Geld verauslagt hatte Das
Syndikat ſollte von der Zahlung der Pexruaniſchen Regierung 60 Proz
erhalten wopon ich die Hälfte bekommen ſollie Vorſ Alle Proviſionen
ſollten Sie aber doch erſt nach Abſchluß der Geſchäfte erhalten Angell,
Ja Trotzdem der Erfolg da war Wenn die Geſchäfte ſpäter mißlangen
ſo war das nicht meine Schuld Vorſ Als Sie nach Baden Baden
tamen beſaßen Sie alſo etwa 9000 Mk das war doch für einen
Mann wie Sie herzlich wenig Würden Sie damals mit den 8000 Mk
nach Waſhington zurückgekommen ſein Jhre Reiſe war doch ein voll
ſtändiger Mißerfolg Angetl Durchaus nicht Jch konnte auch in
Amerika meine Praxis gleich wieder aufnehmen Vorj Ste hatten doch
einen großen Geldbedarf Sie hatten in Wien die 8000 Mk erhoben
und dann behauptet es wäre nicht in Jhre Hände gelangt das iſt
doch eine ſehr unlautere Sache Angek, Das muß ich beſtreiten Jch
habe mich niemals geirrt Jch bin durchaus kein Checkſchwindler
Vorſ Sie gingen dann nach Baden Baden und wohnten bei der ermor
deien Frau Geh Rat Molitor Hatten Sie Beziehungen zu Frl Olga
Molitor der Schweſter Jhrer Frau Angekl Auch darüber verweigere
ich die Ausſage Vorſ War Jhre Frau nicht eiferſüchtig auf Frl Olga

Angell Jch lehne die Antwort ab Bewegung Vorſ Sie ſind
dann mit ihrer Frau und Jhrer Schwägerin Olga nach Paris gefahren
Muß das nicht auffällig erſcheinen Angekl, Jch lehne jede Auskunft
darüber ab Vorſ Nachdem ſie in Paris eingetroffen waren kam ein
myſteriöſes Telegramm bei Frau Geh Rat Molitor in Baden Baden an
mit dem Juhalt Erwarte Dich mit nächſtem Zug Olga krank Lina
Lina iſt doch der Name ihrer Frau Frau Geh Rat Molitor fuhr mit
dem Orientexpreß nach Paris wo ſie am nächſten Morgen eintraf und
im Hotel Frl Olga und Jhre Frau in vollſter Geſundheit antraf Haben
Sie dieſes Telegramm geſchrieben Angekl Auch darüber lehne ich
die Auskunft ab Vorſ Jn der Vorunterjuchung haben Sie zugegeben
daß Sie das Telegramm geſchrieben haben Angekl Das iſt nicht
wahr Jch bitte mir das Protokoll vorzuhalten Der Vorſitzende ver
lieſt das Protokoll aus dem hervorgeht daß Hau nicht zugeſtanden hat
das Telegramm geſchrieben zu haben ſondern daß er damals ſchon die
Antwort verweigert hat Der Vorſitzende meint im Anſchluſſe an die Ver
leſung Angeklagter Sie lönnen doch aber unmöglich bei dieſer Aniwort
bleiben Sie ſtehen unter der Anklage des ſchwerſten Verbrechens das das
Slrafgeſetzbuch überhaupt kennt unter der furchtharen Anklage des Mordes
begangen an einer der nächſten Anverwandten Sie wiſſen daß wegen
dieſes Mordes eine andere ihrer nächſten Angehörigen ihre eigene Frau
ins Waſſer gegangen iſt Der Angeklagte kämpft mit den Tränen
Gehen Sie in ſich und überlegen Sie ſich ob Sie ausſagen wollen

Angekl Haun weinend Jch wiederhole daß ich nicht ja und
nicht nein ſage ſondern daß ich ſage ich verweigere die Antwort
ob ich das Telegramm verfaßt habe Vorſ Der Schreibſach
verſtändige aus Berlin wird nachweiſen daß Sie das Telegramm ge
ſchrieben haben Bedenken Sie doch unter welcher ſchweren Anklage Sie
hier ſtehen Jeder Juriſt und denkende Menſch muß annehmen daß Sie
wenn Sie die Frage nicht direkt verneinen Sie dieſelbe bejaht haben
Augekl Trotzdem kann ich meiner Antwort nichts hinzufügen Vorſ
Sie bleiben alſo dabei daß Sie die Ausſage ob Sie das Telegramm ver

Vorſ Da reichten doch die Zinſen nicht Jhre Frau drängte nach dem ſaßt haben auch weiterbin verweleern Angell Jawohl Dieſes gefälſchte

J L
Telegramm aus Paris ſoll bekanntlich der Vorläufer des Mordes geweſen
ſein in ſofern als Hau verſucht haben ſoll zunächſt ſeine Schwiegermutter
nach Paris zu locken und dort umzubringen Vorſ Hatten Sie aus
eiferſüchtigen Gründen etwa Streit mit ihrer Fran wegen Jhrer Beziehungen
zu Frl Olga Angell Jch wiederhole daß ich darüber gar nichts ausfage
Vorſ Frau Geh Rat Molitor war über dieſe Fopperei durch die ſie nach
Paris gelockt war ſehr aufgebracht und glaubte man hätte ſie von Baden

Baden fortlocken wollen um in ihrer Villa einzubrechen Sie reiſte nun mit
beiden Töchtern wieder nach Deutſchland zurück während Sie nach London
gingen wohin Jhnen ſpäter auch Jhre Frau folgte Sie ſelbſt gaben dort ein
Telegramm an ſich auf durch welches Sie nochmals nach dem Kontinberufen wurden Angekl zögernd Jawohl Vorſ Sie zeigten Ihrer
Frau das gefälſchte Telegramm um noch einmal nach Deutſchland zurück

kehren zu können Was hatten Sie hier vor Angekl Jch hatte etwas
vor was ich meiner Frau nicht anvertrauen konnte Vorſ Sie rüſteten
ſich daun zu Jhrer Reiſe aus indem Sie ſich ſchon in London eine
Perrücke und einen falſchen Bart verſchafften Angekl Ich wollte bei
meiner Abreiſe nicht erkannt werden Vorſ Sie ſollen erzählt haben
daß Sie von Spionen umgeben ſeien und Anlaß zu der Annahme hätten
daß man ein Attentat auf Sie beabſichtige Angekl Das war Flunkerei
von mir Vorſ Von wem fürchteten Sie in London erkannt zu
werden Angekl Darüber ſage ich nichts aus Vorſ Sie hatten
doch keine Geſchäfte gemacht und daher auch wohl keine geſchäftlichen
Widerſacher zu befürchten Wo reiſten Sie zunächſt hin Angekl Nach
Frankfurt a M Jch hatte dort noch geſchäftliche Beſprechungen
Vorſ Mit wem Angekl Die Namen nenne ich nicht Vorſ
Was machten Sie mit der Perrücke und dem falſchen Bart die Sie ſich
in London gekauft hatten Angekl Jch warf ſie zwiſchen Dover und
Calais über Bord Vorſ Dann kamen Sie nach Frankſurt Was machten
Sie dort Angekl Jch fuchte Bekannte auf u a eine Frau Stahl
Vorſ Ja mit der hatten Sie Beziehungen Sie kamen ins Hotel und
fragten wo es Frauenzimmer gäbe mit denen man ſich unterhalten könne
Angekl Jch fragte nur wo man ſich in Frankfurt amüſiert Vorſ
Das war am Sonnabend vor der Mordiat Was taten Sie am Sonn
tag Angekl Jch machte mit der Stahl einen Ausflug nach Linz aſRh

Borſ Am Montag kamen Sie wieder nach Frankfurt und haben ſich
dort beim Barbier abermals einen falſchen Bart und eine Perrücke gekauft
ferner einen anderen Hut und rinen anderen Mantel So ausgeſtattet
fuhren Sie I Klaſſe nach Karlsruhe wo Sie Jhr Gepäck abgaben um
dann weiter nach Baden Baden zu fahren Wollten Sie Jhre Schwägerin
Olga treffen Angekl Jch lehne darüber jede Auskunft ab Vorſ
Haite Frl Olga Kenntnis von Jhrer Ankunft Angekl Auch dieſe
Frage beantworte ich nicht Vorſ Sie ließen Jhr Handgepäck in Karls
rude wohl damit man Sie in Baden Baden durch Handgepäck nicht gleich
feſtſtellen konnte Warum deponierten Sie Jhr Gepäck in Karlsruhe
wenn Sie nach Baden Baden fahren wolllen Nahmen Sie nicht an
daß manche Schnell üge in Oos nicht halten ſondern erſt in Karls
ruhe und wollten Sie Jhr Gepäck vielleicht auf einer Station
laſſen von wo Sie jederzeit nach London weiterfahren konnten Der Ange
lagte ſchweigt Vorſ Was wollten Sie mit der Perrücke und dem

falſchen Bart Angekl Jch verfolgte damit keine unlanteren Abſichten
was ich ausdrücklich betone Vorſ Sie fielen damals allgemein auf
Sie erſchienen mehreren Leuten verdächtig Man machte auch einen Schutz
mann auf Sie aufmerkſam der Sie längere Zeit nmkreiſte aber ſchließlich
keinen Anlaß zum Einſchreiten fand Die Sache wäre Jhnen beſſer ge
ungen wenn Sie den falſchen Bart nicht gehabt hätten Was machten
Sie nun in Baden Baden Angekl Darüber ſage ich nichts aus
Vorſ Sie haben doch aber vor dem Unterſuchungsrichter darüber Angaben
gemacht Angekl Der Unterſuchungsrichter ſagte immer er würde mich
mit den Zeugen aus Frankfurt a M und Baden Baden konfrontieren unr
mir das Gefühl der Beſchämung zu erſparen ſagte ich ich räume alles ein
Ich habe damals alles zugegeben Jetzt lehne ich jede Auskunft ab Vorſ Sie
ſind in Baden Baden auf das Poſtamt gegangen haben dort die Villa Molitor
antelephoniert und mitgeteilt daß das Poſtamt eine wichtige Mitteilung über
das Pariſer Telegramm zu machen hätte Von dieſem Telegramm konnte nur ein
näheres Familienmitglied Kenntnis haben Das Dienſtmädchen Jhrer
Schwiegermutter mit der Sie vom Poſtamt aus ſprachen hat Sie übrigens
ſofort an der Stimme erkannt denn ſie ſagte Frau Geheimrat der Miſter
Hau hat eben angeklingelt Jhre Schwägerin Olga war in einer Nach
barvilla zu Beſuch ſie wurde gernfen und beide die Schwiegermutter und
Frl Olga begaben ſich dann zum Poſtamt Die Entfernung beträgt etwa
eine Viertelſtunde Unterwegs wurde der Schuß abgefeuert der Jhre
Schwiegermutter ſofort tötete Der Täter ſtürzte davon und Sie Ange
klagter Hau ſind dann 20 Minuten ſpäter mit dem Expreßzug abgefahren
und haben unterwegs Bart und Perrücke weggeworfen Warum Warum
frage ich Sie machten Sie das wenn Sie kein böſes Gewiſſen hatten
Der Angeklagte ſchweigt Vorſ Es iſt ein Mangel an Rechtsſinn und
Offenheit wenn Sie uns hier nicht antworten Sie werfen Bart und Mante
zum Fenſter heraus Sie fahren über Frankfurt und Brüſſel ſo ſchnell wie mög
lich nach London von Brüſſel aus geben Sie ein Telegramm an Jhre Frau
auf und brechen Jhr Stillſchweigen Warnm warfen Sie den Bart fort
Die Schlußfolgerung lag ja außerordentlich nahe Sie vermummten
ſich zur Begehung der Tat um nicht erkannt zu werden Der Ange
klagte ſchweigt Vorſ Jhre Frau hat einen Brief an Fr Geh Rat
Molitor noch am Sonnabend vor deren Tode geſchrieben worin ſie ihrer
Mutter mitteilt daß ſie noch einmal nach dem Kontinent reiſen müßten
daß das aber nieſſtes Geheimnis ſei und daß ſie Jhre Frau offiziell
krank ſei und das Haus nicht verlaſſen dürfe damit man ſie nicht nach
ihrem Gatten frage Angekl Den Brief ſchickte meine Frau geig
nach meiner Abfahrt von London weg Vorſ Nach Jhrer Rückkunft
nach London wurden Sie gleich verhaftet Angekl Jawohl Der An
geklagte ſchweigt weiter Vorſ Angeklagter Hau wir haben nun über
alle Umſtände geſprochen Nun frage ich Sie nochmals Erſtens warum
ſind Sie nach dem Kontinent gefahren Zweitens warum beſchwindelter
Sie Jhre Frau und fuhren nach Baden Baden Drittens was haben Sie
in Baden Baden getan in der Zeit über die Sie uns keine Auskunft
geben wollen Viertens warum haben Sie Jhre Schwiegermutter auf den
Weg nach dem Poſtamt gelockt und wer ſoll derjenige ſein der Jhre
Schwiegermutter getötet hat Angekl Jch beantworte dieſe Fragen
nicht beſonders nicht die letzte Bewegung Vorſ Sie haben
dann fluchtartig Baden Baden verlaſſen entfernten Bart und
Perücke benutzten die ſchnellſte Verbindung um nach London zu ge
langen und legen bei Jhrer ganzen Fahrt lediglich das Beſtreben
an den Tag ihren Aufenthalt auf dem Kontinent zu verſchleiern
Was taten Sie in Baden Baden Erſtrebten Sie eine Unterredung mit
Frl Olga Der Angeklagte ſchweigt Vorſ Jhre Frau hat be
hauptet daß Sie nicht im Beſitze Jhrer geiſtigen Kräfte geweſen ſind
Angekl Jm Gegenteil Vorſ Jhre ganze Verterdigung beſteht darin
daß ſie Auskuuft über Umſtände verweigern die höchſt verdächtig ſind
Sie deuten geheimnisvolle Molive an die vielleicht gar nicht vorhanden
ſind Jhre Frau hat ſich ſpäter das Leben genommen und hat einen
Brief und ein Teſtament hinterlaſſen Sie hat darin vor allem gewünſcht
daß ihr Kind einen anderen Namen annehmen ſolle Große Bewegung
Auch ſollte ſich Jhre Schwägerin um das Kind kümmern Jhre Frau iſt in den
Tod gegangen Weshalb Es ſcheint doch ſo als wenn ſie Sie für ſchuldig
gehalten hätte und den Konflikt nicht überwinden konnte Angekl Das iſt
nicht zutreffend Es iſt mir mit meiner Frau keine Unterredung unter vier
Augen geſtattet worden Ein paar Worte von mir und meine Frau wäre
beruhigt geweſen Der Staatsanwalt hat es aber verweigert uns eine
Unterredung unter vier Augen zu gewähren h durfte nur in Gegen
wart des Gefängnisinſpektors mit meiner Frau ſprechen und da durfte
ich ihr das nicht ſagen Vorſ Man wird wohl Gründe gehabt haben
Sie ſollen auch Jhrer Frau in engliſcher Sprache einige Worte zugeflüſtert
haben Verteidiger A Dr Dietz Der Staatsanwalt hat Frau Hau
erklärt daß ſie verhaftet werden würde wenn ſie ihren Mann nicht für
ſchuldig halte Bewegung Entgegen den geſetzlichen Vorſchriften hat
man ihre Korreſpondenz beſchlagnahmt was durchaus unzuläſſiig iſt
Staatsanwalt Dr Gleicher Frau Hau hat mir immer großes Vertrauen
gezeigt Der Verteidiger A Dr Dietz beſtreitet das in erregter
Weiſe Man ſei mit der Frau ganz willkürlich umgeſprungen
ſodaß ſie ſchließlich den Kopf verloren hätte Er überreicht einen Brief
der Frau Dr Hau an den Staatsanwalt indem ſie von dem namenloſen
Eutſetzen über die Tat ſpricht und ebenſo von dem Entſetzen das ſie
erfaßt habe als der Staatsanwalt ihr mit Verhaftung drohte Sie wiſſe
nicht mehr wo ihr der Kopf ſtehe Sie ſei das unglücklichſte Weib der
Welt aber ſie ſei eine Dame und dürſe nicht ſo rückſichtslos behandelt
werden Sie ſei das unglücklichſte Weib aber keine Verbrecherin und wiſſe
nicht wohin ſie noch die Verzweiflung treiben würde Bewegung Sie
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Deille 10 Freitag Benerdl anzelger ſür Hanne un vrn Snelu 19 Jull N Iſei ſo zerrüttet bei dem Kampf zwiſchen dem Mann und der Mutter daß
ſie alle Schonung verdiene A Dr Dietz Man hat Frau Hau ſogar auf
gefordert ſie ſolle Material gegen ihren Mann liefern Bewegung Sie hat
ſich darüber wiederholt bitter beſchwert auch anderen Perſonen gegenüber Als
man bei der Beſchlagnahme ihrer Korreſondenz nichts fand mutete man ihr
zu freiwillig Belaſtungsmaterial gegen ihren Mann zu liefern Bewegung

Staatsanwalt Das iſt nicht richtig die Frau iſt ſehr ſchonend be
handelt worden Verteidiger Ja der Herr Staatsanwalt hat Frau
Hau ſogar mit Liebe gnädige Frau angeredet ihr aber trotzdem zuge
mutet ihm Material gegen ihren Mann zu liefern Vorſ Angeklagter
was mag Jhre Frau in den Tod getrieben haben Angekl Hau mit
tränenerſtickter Stimme Weil ſie keine Ausſprache mit mir erreichen
konnte Mit wenigen Worten hätte ich ihr meine Unſchuld bewieſen
Vorſ Dann ſagen Sie es uns doch auch Bisher haben Sie ja alle
Ausſagen verweigert Es handelt ſich um Jhre Exiſtenz und Sie hätten
den dringendſten Anlaß jetzt die reine Wahrheit zu ſagen Angekl Es
gibt Dinge die man wohl ſeiner Frau ſagen darf die ich aber hier in meinem
Leben nicht ſagen könnte Vorſ Haben Sie in Baden Baden überhaupt
einen Revolver mitgehabt Angekl Nein der iſt in Karlsruhe geblieben

Vert Haben Sie Schüſſe gehört Angekl Mit meinen Ohren ſoll
ich Schüſſe gehört haben Jch lehne die Antwort ab Vert War die
Waffe vielleicht gegen Olga Molitor gerichtet und haben Sie Jhre Schwieger
mutter nur zufällig getroffen Angekl Jch verweigere jede Ausſage

Vert Haben Sie damals nach der Abreiſe noch ein Telegramm
erhalten Etwa von Frl Olga Angekl Jch verweigere jede Aus
kunft Zum Schluß der Vormittagsſitzung fordert der Vorſitzende den
Angeklagten nochmals auf der Wahrheit die Ehre zu geben Eine nahe
Verwandte ſei gemordet ſeine Frau ſei ihr in den Tod gefolgt ſein
Gerechtigkeitsgefühl ſollte ihn zwingen Auskunft zu geben Angekl Jch
wiederhole ich habe nichts zu ſagen

Jm Anſchluß an die Vernehmung des Gepäckträgers Viertaler bemerkt
der Staatsanwalt daß er auf weitere Zeugen über den Karlsruher Aufent
halt des Angeklagten verzichte da dieſer ja ſelbſt zugegeben habe am
6 November dort geweſen zu ſein A Dr Dietz bittet alle Zeugen
hierzu zu vernehmen Die Zeugen werden dann gefragt Sie alle haben
den auffälligen Fremden mit dem falſchen Bart geſehen wiſſen aber nichts
neues Unter den Zeugen befinden ſich Geſchäftsreiſende und Perſonen
der verſchiedenſten Stände Verſchiedene Zeugen glauben den ſtarren und
hervorſtechenden Augen nach den myſteriöſen Fremden wieder zu erkennen
Die beiden Eiſenbahnbetriebsaſſiſtenten welche am 6 November Dienſt
hatten wollten in dem Angeklagten den Fremden ganz genau wiederer
kennen Hierauf wurde unter großer Spannung des Publikums Frl
Olga Molitor die Schwägerin des Angeklagten vernommen Olga
Molitor hat die Ermordete auf ihrem letzten Gang begleitet Sie wird
vorläufig unvereidlicht vernommen und ſie erklärt auf die Fragen des
Vorſitzenden daß ſie Zeugnis ablegen wolle Sie erſcheint tieſſchwarz ge
kleidet und macht ihre Bekundungen mil ſehr leiſer Stimme Auf Anordnug des
Vorſitzenden darf ſie auf einem Stuhl vor dem Richtertiſch Platz nehmen Olga
Molitor iſt ein hübſches junges Mädchen mit vollem etwas rötlichem Haar Sie
gibt an daß ſie im 26 Lebensjahre ſtehe am 6 November v J ſei ſie bei
einem Arzt eingeladen geweſen der neben der Villa ihrer Mutter wohnte
Kurz vor 5 Uhr abends ſei ſie abgerufen worden ſie ſolle mit der Mutter zur
Poſt kommen da man dort das Pariſer Telegramm aufklären wollte
Frau Dr Molitor wollte zunächſt allein gehen aber ſchließlich ging die
Zeugin mit Auf der Kaiſer Wilhelmſtraße fiel der Zeugin ein Mann
auf der ſich in ihrer Nähe herumdrückte Sie hörte gleich darauf Schritte
hinter ſich Frau Dr Molitor ſagte Es iſt mir ſchrecklich unheimlich
zumute Es iſt mir ſo als ob immer jemand hinter mir her wäre Die
Zeugin beruhigte ihre Mutter ſie ſolle doch nicht ſo ängſtlich ſein Plötzlich
hörte die Zeugin einen lauten Knall worauf ihre Mutter lautlos in die
Knie ſank Die Zeugin macht ihre weiteren Bekundigungen mit tränen
erdrückter Stimme Die Zeugin erklärt daß die Schritte ſich wieder raſch
entfernten Sie habe nur einen wehenden Mantel in der Ferne geſehen
und ihr Hauptaugenmerk auf die ſterbende Mutter gerichtet Vom Täter
habe ſie nichts weiter geſehen Jnzwiſchen kamen Leute herbei Vorſ
Hatten Sie Verdacht daß Jhr Schwager der Täter ſei Zeugin Nein
keinen Vorſ Jſt Jhnen nicht ſpäter Verdacht gegen ihn gekommen
Zeugin Mir perſönlich nicht Vorſ Hat Jhr Schwager vielleicht ein
Rendezvous mit Jhnen geſucht oder Jhnen nach dem Leben ge
trachtet Zeugin erſtaunt Jch habe keinen Anlaß das zu glauben
Vorſ Hatten Sie nähere Beziehungen zu Jhrem Schwager Zeugin
Abſolut nicht Vorſ Haben Sie etwa ſeine Annäherungsverſuche früher
zurückgewieſen ſodaß er deshalb Jhnen etwas antun wollte Zeugin
Nein niemals Vorſ Es iſt heute morgen von der Verteidigung ſo
r rn J 9 d retwas geſprochen word en als ob der Schuß urſprünglich Jhnen gelten

rſollte und Jhre Mutter nur verſehentlich getroffen wurde Zeugin
Das kann ich mir nicht denken Das iſt mir ganz unverſtändlich Mein
Schwager hatte keine Urſache ſo etwas zu tun Vorſ Sie waren
ſeinerzeit mit in Paris Haben Sie damals bemerkt daß Jhre Schweſter
eiferſüchtig auf Sie war Zeugin Mir iſt das eigentlich nicht auf
gefallen Ich habe aber ſpäter gehört daß meine Schweſter glaubte ich täte
mit ihm ſchön Mir iſt nicht der Gedanke an ſo etwas gekommen
Vorſ Sie haben alſo keinen Anlaß gegeben daß Jhr Schwager etwas gegen

itSie unternimmt Zeugin Nein Vorſ Sie würden ſich garnicht
belaſten wenn Sie etwa zugeben ihm freundſchaftlich gegenüber geſtanden
zu haben Zeugin Nein nein davon kann keine Rede ſein Vorſ
Jch brauche Sie alſo nicht zu fragen ob Sie etwas von dem myſteriöſen
Telegramm wiſſen welches dem Angeklagten nachträglich anf der Fahrt
von Baden Baden nach Dover geſandt worden iſt Zeugin Nein ich
habe ein ſolches Telegramm niemals aufgegeben Bewegung Vorſ Alſo
ſtehen Sie ohne Zuſammenhang mit Jhrem Schwager Zeugin Selbſt
verſtändlich Jch verſtehe nicht wie ich dazu gekommen ſein ſollte
Vorſ Jhr Schwager hat alſo niemals Annäherungsverſuche an Sie ge
macht und Sie haben auch nicht die Vermutung daß er Jhnen etwas

iſt unmöglich und ausgeſchloſſen Vorſ Nun bitte ich mir zu ſagen
wie das mit der eigentümlichen Depeſche in Paris zu erklären iſt

es überhaupt daß der Angeklagte Sie nach Paris mitnahm Zeugin Jch
glaube mein Schwager und meine Schweſter haben das zugleich angeregt

gere

ſtatteie mir die Rei Am 31 Oktober unternahmen wir eine gemeinſame
ir zurücktamen bemerkten wir an der Tür meiner

Schweſter daß ein
heruntergehen um ſich zu erkundigen Als er zurückkam machte er An

Mutter zu telegraphieren Das tat er Aber was er telegraphiert hat
Si

antun oder ein Rendezvous mit Jhnen ſuchen wollte Zeugin Das

wo nach Sie oder Jhre Schweſter erkrankt ſein ſollten Wie kam

Meine Mutter freute ſich daß ich einmal nach Paris komme und ge
iſe A

Automobilfahrt Als wir
Telegramm eingetroffen war Mein Schwager wollte

deutungen als wenn meiner Mutter etwas zugeſtoßen ſet Wir baten der

das weiß ich nicht Vorſ Sie glauben daß das von Jhrem Schwager
aufgegebene Telegramm mit jenem identiſch ſei auf Grund deſſen Jhre
Mutter nach Paris gekommen iſt Zeugin Ja Meine Mutter war
ſehr betroffen Sie ſagte es müſſe ſich um eine Myſtifikation handeln Man
habe ſie offenbar von Hauſe weglocken wollen um ungeſtört einbrechen zu können

Vorſ Hat vielleicht Jhre Schweſter das Telegramm geſchickt Zeugin
Nein das iſt ganz ausgeſchloſſen Ein Sachverſtändiger macht darauf
aufmerkſam daß ſonderbarer Weiſe das Telegramm die Unterſchrift Lina
Molitor trug obwohl ſie doch damals ſchon längſt Frau Hau
hieß Vorſ Haben Sie einmal in Paris bemerkt daß Jhre Schweſter
eiferſüchtig war Zeugin Jch kann mich nur erinnern daß ſie einmal
in ſich verſunken mit unbeſchreiblich traurigem Blick am Fenſter ſaß
Später verſtand ich erſt warum Vorſ Haben Sie Unfrieden zwiſchen
Jhrer Schweſter und deren Mann bemerkt Zeugin Nein Vorſ
Frau Hau hat ihren Mann ſehr geliebt Zeugin Ja unendlich Be
wegung Vorſ Sie haben doch mit Jhrer Schweſter über ihren Mann
und über die Tat geſprochen Zeugin Nein niemals direkt perſönlich
Vorſ Sie ſtanden gut mit Jhrer Schweſter Zeugin Wir waren ſehr
vertraut miteinander Sie vertraute mir auch nachher ihr Kind an deſſen
Pathe ich war Vorſ Haben Sie Jhre Schweſter mit Geld unter
ſtützt Zeugin Nein Die Zeugin dann Auskunſt über das erſte
m wuentrefferZujamme nreffen
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der Familie Molitor mit dem Angeklagten das in Ajazzio
auf Korſika ſtaitfand Sie ſchildert die Liebesgeſchichte zwiſchen Hau und ihrer
Schweſter Lina und erzählt eingehend wie Hau ſeine ſpätete Frau aus
Baden Vaden entführt habe und wie ſie ſpäter mit einer Schußwunde unter
halb des Herzens im Hotel aufgefunden wurde Auch hierüber habe ihr
ihre Schweſter perſönlich nichts erzählt Sie habe aber anderen gegenüber
Andeutungen gemacht als ob die beiden verabredet hätten gemeinſchaftlich
in den Tod zu gehen Hau habe wohl zunächſt auf ihre Schweſter ge
ſchoſſen aber nicht mehr die Kraft gehabt um nochmals zu ſchießen und
ſich ſelbſt zu töten Vor Sie meinen alſo daß die beiden jungen
Leute damals vereinbart hatten gemeinſam zu ſterben Zeugin Jch
muß das annehmen Die Zeugin gibt dann noch an daß Hau vor der
Entführung ihrer Schweſter nach Baden Baden gekommen ſei und ſie ge

heiraten wollte Jhre Schweſter habe ihm das Ehrenwort aber nicht
h wollen da ſie ihn zu ſehr liebte Die Verwandten ſeien dann
zum Vater des Hau nach Bernkaſtel gereiſt der erklärte wenn die Sache
ſo ſtände dann müßten ſich die beiden heiraten Vorſ Was ſagte
Jhre Schweſter als ſie in London das Telegramm über die Ermordung
Jhrer Mutter erhielt Zeugin Sie hielt es zunächſt für eine Myſti
fikation und gab gar keine Antwort obwohl ich ihr den Begräbnis
termin mitteilte Staatsanw Was ſoll damals Jhr Schwager zu
ſeiner Frau geſagt haben als er nach London zurückkehrte
Zeugin Er ſoll geäußert haben Denke Dir ich ſoll Deine
Mutter ermordet haben Das wirſt Du mir doch nicht zutrauen

Staatsanwalt Hat er nicht gefagt er ſei überhaupt nicht in Baden
Baden geweſen Zeugin Das weiß ich nicht An die Zeugen und
die Sachverſtändigen werden dann Situationspläne über den Tatort ver
teilt Der Vorſitzende hält der Zeugin hierauf vor daß ſie früher geſagt
habe der Täter könne ſo groß geweſen ſein wie Hau Die Zeugin
meint heute ſie hätte ihre Anſicht geändert Bei der Schnelligkeit mit der
der Täter weglief ſei es nicht möglich geweſen ihn beſtimmt zu erkennen

Vert Dr Dietz Sie ſollen früher geſagt haben es müſſe ein Racheakt
vorliegen Zeugin Das glaubte ich zunächſt Jch hielt das Telegramm
aus Paris bereits für den Beginn eines Racheakts Vorſ War Jhre
Mutter vielleicht ſcharf gegen Dienſtboten Zeugin Nein Vorſ
Einige ſollen nur wenige Tage ausgehalten haben Zeugin Das iſt
nicht richtig Vorſ Kann einer der Diener der Täter geweſein ſein

Zeugin Nein Der einzige der in Betracht käme war zu klein
Der Vert Dr Dietz ſtellt feſt daß dieſer kleine Diener am Tage der Tat
mit einer Wunde an der Hand nach Hauſe gekommen iſt Er habe an
gegeben daß er über einen Zaun gelklettert ſei und ſich dabei die Wunde
zugezogen habe Der Diener war kurz vorher entlaſſen worden und ſoll
häßliche Redensarten gegen Frau Dr Molitor ausgeſprochen haben
Die Zeugin Olga Molſtor weiß davon nichts Auf die Frage des Vor
ſitzenden an den Angeklagten Hau ob er noch etwas anzuführen habeSweig dieſer wieder Vorſ Sie haben heute früh angedeutet daß

Beziehnngen beſtanden haben wegen welcher Sie Jhre Frau wegen der
Reiſe nach dem Kontinent beſchwindelt haben Der Angeklagte gibt
auch hierüber keine Auskunft Der Staatsanwalt fragt dann die Zeugin
Olga Molitor was ſie von dem Geiſteszuſtand ihres Schwagers halte
Die Zeugin erklärt daß ſie ihn für einen enorm klugen und geiſtig ſehr
hochſtehenden Menſchen halte Vorſ Hatte Hau etwa eine ſuggeſtive
Gewalt über ſeine Umgebung Zeugin Ich glaube das nicht Vorſ
Wie ſtand Jhre Mutter zu Hau d Früher ſchlecht Zuletzt
gut Sie ſprach zuletzt mit beſonderer Anerkennung von ihm namentlich
als er ſehr gut verdiente Vorſ Hau ſoll eine ſogenannte Edelſtein
manie gehabt haben Der Staatsanwalt konſtatiert daß Frau Lina
Hau ein türkiſcher Orden zweiter Klaſſe verliehen worden ſein ſoll und
fragt den Angeklagten von wem Angekl Hau Vom Miniſterium des

publiziert Angekl Das weiß ich nicht Vorſ Der deutſche Bot
ſchafter in Konſtantinopel hat ſich in der Sache bemüht und f ellt
daß kein Orden an Herrn oder Frau Hau jemals verliehen w
Ein Miniſter kann auch keine Orden verleihen Angekl Natürlich
kann er das Vorſ Das iſt gar nicht ſo natürlich Es wird dann
die angebliche Ordensdekoration vorgezeigt Sie iſt nahezu einen Viertel
meter lang und anſcheinend mit Edelſteinen überſät Der Angeklagte ſieht
unterdeſſen mit den Händen in den Hoſentaſchen herablaſſend auf
ſeine Umgebung herab Er erklärt dann weiterhin daß man ihm den
Medſchidije Orden angeboten habe den er aber als freier Amerikaner ab
gelehnt habe Er habe darauf um einen Orden für ſeine Frau gebeten Er
bleibt dabei daß der Orden rechtmäßig verliehen worden ſei Die Zeugin
Olga Molitor bemerkt dazu daß als der Orden ankam ſofort feſtgeſtellt
wurde daß die angeblichen Brillanten gar keine Edelſteine waren ſondern
Rheinkieſel Große Heiterkeit Jhre Schweſter habe dann auch wenig
Freude an dem Orden gehabt Die Mutter ſo gibt die Zeugin zum
Schluß ihrer Vernehmung an habe das Verhältnis zwiſchen ihrer Tochter
und deren Mann im Laufe der Zeit wohl durchſchaut und gemerkt daß
beide weit über ihre Verhältniſſe lebten Die Mutter ſei deshalb bis in
die letzten Lebenstage hinein in Sorge über das Schickſal beider geweſen
Die Zeugin wird dann auf Antrag des Staatsanwalts vereidigt

Die Entſtehungsgeſchichte des Buches
Wir ſind gewohnt im Buch und ſeiner Verbreitung durch den Buch

handel ein Produkt der Erfindung der Druckerkunſt zu ſehen und daher
eine eigentliche Geſchichte des Buches erſt mit dem Anbruch der modernen
Zeit zu beginnen Aber auch das Buch hat ſeine Urzeit hat eine lange
Entwicklung im Altertum durchgemacht und ſtand am Ende der römiſchen
Kaiſerzeit bereits auf einer techniſch wie buchhändleriſch hohen Stufe
Ueber dieſe allmähliche Entſtehung und Ausbreitung der alten Schrift
werke gibt Wilhelm Schubart in einer ausführlichen Studie Das Buch
bei den Griechen und Römern Berlin 1907 Auskunft und führt uns
in anſchaulicher Weiſe ein in die Welt der Papyri und Kodices in die
Schreibſtuben Athens und Alexandriens in die Mühen Sorgen und
Freuden der griechiſchen Bücherfabrikanten und Liebhaber Auf Leder
rollen ſind wohl die älteſten Erzeugniſſe eingeſchnitten worden wenn man
von ſagenhaften Schriftſtücken auf Palmblättern und Baumbaſt abſicht
Auch Aufzeichnungen auf Leinwand die ſogar in die Stoffe hineingewebt
wurden ſind in Griechenland ſehr vereinzelt geblieben während man in
Hinterindien noch heute ſtatt des Papiers bisweilen Baumwollenſtreifen
verwendet findet Das beliebteſte Schreibmaterial der Papyrus kam aus
Aegypten wo ſchon ſeit dem 3 Jahrtauſend v Chr in ausgezeichneter
Weiſe Papyrus hergeſtellt wurde Natürlich gab es verſchiedene Sorten
und in der römiſchen Kaiſerzeit hatten ſich ganz beſtimmte Qualitäten
heransgebildet die in Güte und Preis ſehr verſchieden waren Da gab
es ein Königspapier von höchſter Feſtigkeit und wundervoller Glatte
und auch ein Kaufmannspapier das nur zum Packen in Läden ver
wandt wurde Noch immer hatten die beſten Fabriken ihren Sitz in
Aegypten Sie ſtellten eine Ware her die bei aller Zartheit eine erſtaun
liche Dauerhaftigkeit beſaß Die Papyrusurkunden die heute Muſeen
und Bibliotheken als beſondere Schätze verwahren ſind einſt als Makulatur
achtlos auf den Kehricht geworfen worden haben als äußere Hülle für
Mumien gedient und doch nicht nur dem Erbfeind aller Literatur dem
Bücherwurm getrotzt ſondern die Unbilden der Jahrhunderte beſonders
die Feuchtigkeit ſicghaft überdauert Bei Herſtellung eines größeren
Werkes wurden die Papyrusblätter ſorgfältig aneinandergeklebt dieſe an
einandergeklebten Blätter wurden dann zu einer meiſt von einem Umſchlag
gehaltenen Rolle zuſammengewickelt und repräſentierten ſo das Buch der
Griechen in ihrer klaſſiſchen Zeit Das wichtigſte und älteſte Beiſpiel
ſolcher Papyri aus denen Pericles und Aspaſia Weisheit und Genuß
ſchöpften iſt der Timotheos Papyrus des Berliner Muſeums der den
Schluß eines dithyrambiſchen Gedichts auf die Seeſchlacht von Salamis
enthält Eine reichere Anzahl von Reſten antiker Bücher ſind erſt ſeit
dem 3 Jahrhundert n Chr erhalten als unter den Diadochen eine Blüte
der Wiſſenſchaft und des Sammlergeiſtes anbrach Welche Maſſen von
Papyrusrollen damals ſchon vorhanden waren beweiſen die Beſtände der
berühmten Bibliothek von Alexandrien die mehr als eine halbe Million
ſolcher Buchrollen enthielt darunter natürlich viele Werke in verſchiedenen
Abſchriften dieſe Bücher der alexandriniſchen Bibliothek bekamen dann
einen vorbildlichen Wert und wurden in dem gleichmäßigen Abſetzen der
Zeilen der äſthetiſch befriedigenden Füllung der Seite der fein berechneten
Einteilung der Kolumnen und Zwiſchenräume die Muſter für die geſamte
übrige Produktion Doch zeigten die Formate der einzelnen Rollen ſchon
große Verſchiedenheit Bei einzelnen Exemplaren ging die Höhe der Blätter
über 30 em hinaus andere wieder ſind niedliche Miniaturausgaben von
kaum 5 em Höhe Während die hohe breite Rolle der Gelehrte Rhetor
würdig in der Hand hielt ſtets auf den beiden Stäben ein Stückchen
oben ſorgſam zurollend und unten herausziehend erfreute ſich die Mode
dame an dem winzigen Röllchen das ſie leicht und zierlich mit den
ſpielenden Fingern zu bewegen vermochte Aber ſolche Taſchenausgaben
waren ſelten die großen Papyrusrollen waren nicht leicht zu handhaben
außerdem ſchnell der Beſchädigung ausgeſetzt Man brauchte ein Schreib
material das man bei ſich tragen auf dem man bequem Nottzen machen
konnte So kam die mit Wachs beſtrichene Holztafel auf bei der bald
einzelne Brettchen mit einander verbunden wurden Schon im 5 Jahr
hundert v Chr waren dieſe Schreibtäfelchen mit ihren vieltürigen Klappen
im Gebrauch und ſie wurden allmählich durch zuſammengeheftete Zettel
aus Pergament erſetzt Seit dem erſten Jahrhundert v Chr werden
ſolche Notizhefte aus Pergament allgemein benutzt und ihnen iſt bald die
neue Buchform des Pergamentkoder gefolgt die nun die alten Papyrus
rollen aus dem Felde ſchlagen ſollte Zur Zeit Ciceros gab es bereits
Aktenbände in der Form des Kodex wie überhaupt Behörden und Kauf

beten hätte ihn von ſeinem Ehrenworte zu entbinden daß er ſie die Lina leute dieſe bequeme und handliche Art des Buches ſich zuerſt nutzbar

Aeußern in Konſtantinopel Vorſ Wo iſt dieſe Ordensverteihung

machten Die Bücherliebhaber die feinen Leute und die Aeſtheten hielten
noch zurück Geradeſo wie den Bibliophilen der Renaiſſance die gedrockten
Bücher ihren ſchön illuminierten Manufkripten gegenüber lang a ple
bejiſch und ordinär erſchienen wollten ſich die gebildeten Römer lange
nicht von ihren prächtigen ehrwürdigen Papyrusrollen trennen Die
Chriſten die bei ihren Werken auf Billigkeit und Einfachheit ſehen mußten
machten den Kodex populär und die berühmten Ausſprüche r die
Briefe der Apoſtel die chriſtlichen Erbauungsbücher ſind faſt nur in
Pergamentbüchern verbreitet worden Bald erſchienen auch die Werke
Homers Virgils Ovids des Livius uſw neben der großen Ausgabe in
Papyrusrollen als elegant ausgeſtattete billige Kodices Wenn du mein
Büchlein empfiehlt Martial immer bei dir tragen und als Begleiter für
die lange Reiſe haben willſt ſo kaufe die welche das Pergament auf
kleinen Seiten zuſammendrängt die Bücherregale laß den dicken Rollen
mich kann eine Hand umſpannen Die Mode bemächtigte ſich der ganzen
Buchausſtattung verlangte äſthetiſche abgemeſſene Formate ſchöne Schrift
auch Jlluſtrationen und Jnitialen Zudem machte ſich ein Mangel an
Papyrus zur Zeit des Kaiſers Tiberius geltend der die Preiſe außer
ordentlich ſteigen ließ und auch zum Pergament hindrängte Im 4 Jahr
hundert n Chr iſt der Kodex als die moderne und einer Bibliothek
würdige Buchform allgemein anerkannt Auch der Buchhandel erfährt
nun durch die billigeren Kodices eine lebhafte Förderung Der Verleger
tritt uns zuerſt in Ciceros Freunde Atticus entgegen durch Horaz hören
wir von großen Buchhändlern wie den Piſonen und Martial hat ſeinen
Aerger mit den Bücherverkäufern die in ihren Läden auch ſchon eine
Auslage mit Büchertiteln haben

G G

Späatestens

3 Tage vor der Abreise
wollo man die Nachs endung des GeneralAnzeiger
naebh den Sommer Aufenthaltesorten bestellen
da sonst ein pünktliehes Eintreffen des Blattes nicht
erfolgen kann

Alle Beschwerden wegen Ausbleibens oder verspäteten
Eintreffens des General Anzeiger wolle man zwmäehst
an das Postamt des Sommer Aufenthalts
ortes nicht an unsere Expedkttion richten

Alles Weitere ist aus der boconderen
Bekanntmachung betr Reise Abonnememrt

Verlag und Expedition des

General Am zeer
für Halle und den Saalkreis

Reise Fbonnement betr
Abonnenten in Halle a u

während der Dauer ihrer Abwesenheit durch unſere Expedition unter
Kreuzband nachgeſandt zu erhalten wünſchen wollen uns wenn möglich
ſchon einige Tage vor ihrer Abreiſe unter Angabe ihrer Wohnung
mitteilen wohin und wie lange die Ueberſendung von A ohne
oder Ausgabe B mit den Halleſchen Humoriſti r r a
wird Das entfallende Porto wöchentlich ea 30 Pfg Ausland
ca 60 Pfg ſowie der event Abonnementsbetrage werden nach Rückkunft der
Abonnenten von denſelben eingezogen

Dauert die Abweſenheit eines Abonnenten mindeſtens 8 e und
kommt nicht ein wechſelnder ſondern ein feſter Aufenthalt in
ſo kann auf Antrag auch Poſt eberweiſung durch unſere Expedition
erfolgen Ueberweiſungsgebühr einſchl Beſtellgeld monatlich 35 Pf voraus
zahlbar ſofern Abonnent nicht vorzieht die Zeitung bei betr aus
wärtigen Poſtanſtalt für einen Monat zu beſtellen Fürs Ausland empfiehlt
ſich ſiets KreuzbandSendung

Es liegt im Jntereſſe der Abonnenten die Ueberweiſung ſchon
einige Tage vor der Abreiſe zu beantragen da andernfalls Verzögerungen in der Zuſtellung während ber erſten Tage am
Aufenthaltsorte unvermeidlich ſind Ferner iſt außer der en
Adreſſe noch Angabe der hieſigen Wohnung ſowie die Mitteilung
erforderlich ob Ausgabe A ohne oder Ausgabe B mit den Halleſchen
Humoriſtiſchen Blättern gewünſcht wird

Auswärtige Poſt Abonnenten i ver
General Anzeiger während der Dauer der Reiſe anſtatt nach ihrer

Wohnung nach ihrem Reiſeaufenthalte zugeſandt wünſchen wollen dies
bei ihrer Poſtanſtalt unter Zahlung der Ueberweiſungsgebühr innerhalb
Deutſchland 50 Pfg beantragen ſofern nicht eine wechſelnde Adreſſe oder
das Ausland in Betracht kommt in welchen Fällen es ſich empfehlen würde
ſich die Zeitung unter Kreuzband nachſenden zu laſſen

Bäder und Sommerfriſchen
in welchen der General Anzeiger im Kurhauſe oder in
den am Orte befindlichen Hötels Cafés u ſ w aufliegt

Ahlbeck elgoigns Sachſa i SüdhaAlexisbad i Harz Heringsdorf Salzbrunn i Schleſ
Arendſee i Mecklbg Herzberg a Harz Bad Salzſchlirf
Altenau i Harz Hubertusbad b Thale Salzungen i Thür
Baden Baden Jlmenau St Andreasberg a Harz
Ballenſtedt a Harz Jlſenburg St Blaſien i Schwarzw
Banſin Jnſelsberg b Friedrich Saßnitz a RügenBerka a Jlm roda Satteldüne a Knnnn
Bibra i Thür Karlsbad Schmiedeberg
Binz a Rügen Kiſſingen Schwarzburg i Thür
Blankenburg a Harz Königſtein i Taunus
Blankenburg i Thür

Sellin a Rügen
Bad Köſen Bad Soden a Taunus

Borkum Kreuznach Bad Sooden a d Werra
Braunlage i Harz Landeck i Schleſien Stolberg i Harz
Brotterode Langenſalza Suderode a HarzBüſum Langeo Sulza i ThürColberg Bad Lauchſtädt Sülzhayn i Harz
Colbergermünde Lauterberg i Harz Swinemünde
Cranz Oſtſee Leutenberg i Thür
Cronthal i Taunus

Tabarz i Thür
Liebenwerda Tanne Harz

Davos Louiſenbad bei Thal in Tautenburg i Thür
Dürrenberg Thür TeplitzSchönaui Böhm

Eiſenach Mägdeſprung i Harz Thal i Thür
Elgersburg i Thür Martenbad i Böhmen Thale Harz
Elmen Meran Warmbad b WolkenſteinBad Elſter Misdroy Bad Warmbrunn inEms Bad Nauheim SchleſFichtelberg j Fichtelgeb Naumburg a S Warnemünde
Frankenhauſen a Kyffh Neuenahr Wendefurth i Bodetal
Franzensbad Neuſtadt a Orla Wernigerode a Harz
Friedrichroda Niederlößnitz b Kötzſchen Weſterland a Sylt
Friedrichsbrunn Oſtharz broda Wiesbaden
Göhren a Rügen Norderney Wildungen
Görbersdorf i Schleſien Oberhof i Thür Wittdün a Amrum
Goslar a Harz Bad Oeynhauſen Wittekind
Großjena b Naumburg Oſterode Wörishofen
Grund a Harz Pyrmont ZingſtHahnenklee i Harz Reiboldsgrün Zinnowitz
Harzburg a Harz Roßla Zoppot b Danzig
Harzgerode Rudolſtadt
Heide Walderholungsſt Ruhla i Thür

Waſſerſtände Am 17 Jult Weißenfels Oberpegel 2,60
r n ges unterhalb 2,30 Trotha 4 3,167 Juli Bernburg 32 Calbe Unterpegel 4 2,12 Oberpegel 94Dresden 0,96 Maadeburg 82 8 t Oherpegel 1
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Exminiſter Munzio Naſi
Vorſtehend bringen wir das Bild des dieſer Tage verhafteten

italieniſchen Exminiſters Naſi Siehe dazu den Artikel auf Seite 1 des
Hauptblattes

Handel unmnci Verkehr
Der Relohsbankauswels vom 15 Juli zeigt eine um ea 41 Mill

Mark stärkere Abnahme der steuerpfliohtigen Noten als in der
gleſehen Berichtswoche des Vorjahres trotzdem hat die Bank immer
noch 34,6 Mill Mk Noten zu Versteuern gegen eine steuerfreie
Notenreserve von 36 Mill Mk im Vorjahre Die Anlagen haben
um ea 113 104 Mill Mk abgenommen während die Giroeinlagen
eine Zunahme von 42,8 10,9 Mill Mk aufweisen Der Etffekten
bestand hat gegen die Vorwoohe Keine erhebliche Aenderung er
fahren Wenn auch die Rücktflüsse in die Kassen der Bank rechbt
erheblich waren so ist doch bei dem immer noch recht schwachen
Status der Bank eine Diskontermässigung kaum angängig Sie liesse
sich kaum längere Zeit aufrecht erhalten da die Bank bald schon
den Herbstanforderungen gereoht werden muss

Sehatzscheine des Reiches und Preussens Dle Mitglieder
der Bankengruppe die bei der Ausgabe der 400 Mill Mk Schatz
scheine des Reiches und Preussens 100 Mill Mk dieser Summe
gegen Sperrverpflichtung bis 17 Juli fest übernommen hatten haben
beschlossen ihre Stücke nicht unter dem Nennwerte zum Verkaut
zu bringen so dass also beſt einem jetzigen Preisstand dieser Schatz
scheine von 100,40 und 100,20 ein grösseres Angebot nicht zu er
warten ist

Neue Elberfelder Stadtanlelhe Die Stadtverordneten von
Klbertfeld beschlossen die Aufnahme einer Anleihe von 25 Mill MK
bis zu Al Proz verzinslich zur Befriedigung der kommunalen
Bedürfnisse der nächsten zehn Jahre

Eine Versammlung sehlesischer Flachsbauer die 2wel Drittel
des mit Flachs bebauten Areals vertreten beschloss den Flachs
nicht unter 60 Mk pro Zentner zu verkaufen und wählte eine

Norddeutsche Dampfſüscherei Gesollschaft Nordsee in
Bremen und Nordenham Der Generalversammlung wird die Ver
teilung einer Dividende von 8 Proz I V 12 Proz vorgesechlagen
die 1500000 M jungen Aktien sind zur Hälfte dividendeberecehtigt

p Danziger Oelmühle A in Danzig Laut Geschäftsboricht
wurden in 1906,07 verarbeitet in der Oelmähle rund 12350 t Oel
saaten i V 17550 in der Mablmühle rund 7670 7400 t Weizen
während die Weizenstärkefabrik rund 1700000 kg Weizenstärke
und rund 218 000 kg Weizenkleber 1 500000 kg Weizenstärke und
257 000 kg Weizenkleber fertigstellte Der sich in 1906/07 er
gebende Verlust von 17626 Mk i V 259 522 Mk Verlust wird
mit aus dem durch die Herabsetzung des Grundkapitals frei goe
worgenen Betrag gedeckt Was das neue Geschäftsjahr anbetrifkt
so ist nach dem Berichte neben der Mahlmühle und Weizenstärke
fabrik auoh die Aufrecohterhaltung des Betriebes der Oelmühle durch
angekaufte Rohmaterialieon bis zur neuen inländisohen Ernte goe
stchert Aus der Verarbeitung der Vorräte ist ein Gewinn zu
erwarten

EGladbacher Spinnerel und Weberel Der Rechnungsabsohbluss
für das erpte Halbjahr 1907 ergibt einen Veberschuss von 127 631
Mark 139 721 Mk im ersten Halbjahbr 212 025 Ak im
ganzen Jahr 1906 Hierbei ist zu berücksichtigen dass im vorigen
Jahre 10254 Mk Vortrag und 5800 Mk Zinseneinnahme aus dem
Etfekten Konto einbegriffen sind während diesmal der Vortrag nur
347 Ak beträgt und auf dem Effekten Konto neben Aufzehrung
der Ziusen noeh 774 MK Verlust duroh weitaren Kursrückgang
entstanden sind Infolge der sohwierigen Arbeiterverhältnisse hat
sich gegeh das erst Halbjahr 1906 eine Mindererzeugung von
51775 Pfd einfacher Garne 77 086 Pfa Zwirne und 2254 Stück
Gewebe ergeben dabei aber haben die Herstellungskosten 20577 Mk
mehr betragen Bei ungestörtem Betriobe ist nach Lage der Ver
hältnisse dennoch für das laufende Jahr ein befriedigendes Ergebnis
zu erwarten da mit Ausnahme von kleinen Rückständen die Ver
käutfe bis Mitte Oktober 1906 jetzt erledigt sind und die wesentlich
günstigeren Abschlüsse aus den letzten beiden Monaten des vVer
gangenen und Anfang dieses Jahres nunmehr zur Ausführung ge
langen

Berliner Produktenbörse vom 17 Jull
Die amtlich festgestellton Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 206,00 208,00 Mk ab Bahn September 201,25 bis
201,50 MKk Dezbr 201,50 201,75 M

Roggoen Septbr 181,50 181,75 Mk Oktbr 179,25 179,50 MK
Dezbr 178,75 179,00 Mk

ater märk mecklenb pomm preuss, pos und sehles feiner
201,00 211,00 MK mittel 191,00 200,00 MK gering 186,00 bis
190,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer Mixed 154,00 157,00 MK abfallender
137,00 150,00 Mk runder 143,00 146,00 Mk trei Wagen

Gerste inländische Futterware mittel und gering 166,00 bis
173,00 MKk gute 174,00 192,00 MK russ und Donau leichte
159,00 163,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

PErbsen in und ausländ Futterware mittel 170,00 180,00 Mk
feine und Taubenerbsen 181,00 195,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Weizenmehl 00 26,00 28,25 M
Roggenmehl O u 1 25,20 27,50 Mk
Weizenkleie 11,00 11,75 M
Roggenkleise 12,50 13,50 M

Berliner stüdtiseher Schlnchtviehmarkt v 17 Juli
Amtlicher Boricht der Direktlion

Auftrieb 319 Rinder 3018 Kälber 1985 Schafe 13368 Schweine
Bezahlt für 100 Pfund Sechlachtgewicht in Mark Rinder notizlos
Kälber a feinste Mast Vollmilchmast und beste Saugkälber
80 bis 82 b mittlere Mast und gute Saugkälber 70 bis 74 0 ge
ringe Saugkälber 49 bis 58 ältere gering genährte Fresser

bis Schate a Aastlämmer und jüngere Masthammel
84 bis 87 b ältere Masthammel 78 bis 82 mässig genährte
Hammel und Sechatfe Mäarzschafe 69 bis 74 d4 Holsteiner Niederungs
sohafe Lebendgewicht bis Schweine pro 100 Pfund
mit 209 Tara a volltleischigo der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 59 bis b tleischige 57 bis 58 0 gering entwickelte
54 bis 56 d Sauen 55 bis Vom Rin der auftrieb blieben
ungefähr 50 Stück un verkauft Der Kälber handel gestaltete sich
langsam es wird kaum ausverkauft werden Bet den Sohaten
fanden annähernd zwel Drittel des Auftriebes Abeatz Der
Ssohweinemarkt verlietf glatt Schluss rubig er wird voraus
sichtlich geräumt ausgesuchte Schweine brachten Preise über Notiz

Zahluungs ERinstellungen
Ueber die aaohstehenden Firmen ist das Konkursavrerfahren eröffnet

worden Der Sitz des Konkursgerionts ist wo nötig in Klammara bei
gefügt die Daten sind der ERröttnungstermin der Ablauf der Anmeldefrist
die erste Gläudigerverzammiung und der Prätangatermin

Kohblenh F A Pechmann Inh d Fa J Ingledews Naehbt
in Adork 15/7 5/8 13/8 13/8

Kaufmann E W Kranitzky in Dresden 16/7 6/8 16/8 16/8
Kaufmann G A Röde Eisen Kurz u Hausstandswaren in Ham

burg 15/7 30/8 14/8 11/9
Kaufmann H R Pahlitzseoh Inh eines Kolonialwaren u Landes

produktengeschäfts in Leipzig 16/7 20/8 88 31/8
Kaufmann Johannes Thiel in Liegnitz 13/7 24/8 8/8 18/9
Hotelbesitzer Friedrich Traub in Schönberg Neuenbürg 157

6/8 13/8 13/8
Schuhmachermeister O Schneider in Riesa 16/7 38 5/8 17/8
Lichtenberger Ailehverwertungsgenossensohaft e G m

b H in Liqu in Lichtenberg Neu Ruppin 12/7 8/8 16/8 168
Hutmachermeister P Richter in Scheibenberg 16/7 108 17/8 17/8
Hotelbesitzer Gustav Vater in Swinemünde 15/7 208 78 288
Uhrmacher P O Hölzel in Werdau 16/7 3/8 9/8 148

Schiſfts bewegungen
Berlin 17 Juli Kaiserliche Marine Jacht Hohenzollern

und Königsberg und Sleipner sind am 15 Juli in Tromsoe
wieder eingetroffen und am 16 Juli nach Narvik in See gegangen
Kbt Tiger ist am 16 Juli in Kiukiang am Vangtse eingetroffen
und geht am 19 Juli von dort nach Hankau Kbt Luchs ist
am 16 Juli in Hongkong eingetroffen Kbt Jaguar ist am
16 Juli in Schanhbaikwan eingetroffen und geht am 19 Juli von
dort nach Paitaiho in See

Marktbericht
Donnerstag den 18 Juli

Kier pro Mandel 0,95 1,00 Mit Grüne Bohnen p Lt 0,25 0,30

ch Butter pro Pfund 1,30 40 Aepfel pro Modlg Kommission zur Gründung einer Sechlesischen Rohflachsverkaufs Preise um 2 Upr amtlich Fwiedeſe erf Mandel 0,08 ihren pro Mdl
ne Genossensehatt Weizen Tendenz Fest Juli 209,50 Mk September 202,25 21K Neue Kartoffeln 5 Lt n pro
cht Oktober 202,00 MK Dezember 202,25 A Blumentohl ro Stück 15 49 Srdbeeren pro Ltr 00d Aseherslebener Maschinenbau Akt Ges, Die Gesellschaft be R Tendenz Fest Jull 203 50 Ax September 182,25 Radieschen 2 Boch 0,05 Heidelbeeren pro Ltr 0,25 0,5t J oggen endenz Fest uli 203 September 29 t R itsb Lt 030 0,35der absichtigt dem B zufolge für das Gesehäftsjahr 1906/07 eine Mark Oktober 180,25 Mk Dezember 179,50 Mk oirür pro J 0,30 r en vrs L 025 0
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Parterre Wohnung

5 Zim Spfk Bad Gas Jnnen
kloſ u reichl Zub per 1 Okt
zu verm Ahlandftr G pt
m Uenban Ecke Serbener
ſtraße n Angerweg ſind
freundl Wohnungen m Bal
kon u Bad ju vermirten durch
Kaufm Bernstein Angerweg 5k

Zu vrr mieten per I Okt
herrſch J Etage 6 Zimmer
Bad Mädchenkam Gas Jnnen
klaſett u Zubehör zu 900 Mk
aſphalt Marienſtraße 17
Näh das J Etage
Wohnungen

zu 255 950 420 454 u 475 M
zum 1/10 zu vermieten

Ganz Merſeburgerſtr 46
Seebenerſtrahr 358

Wohnung z 1/10 für 800 Mk
zu verm durch C Drebinger
Burgſtraße 50 Fernſpr 3019
Trothaerſtr So Wohnungen
f 210 Mk u 250 Mk 1/10 zu
verm durch Conrad Drebingor
Burgſtr 50 Fernſprecher 3019

9 7 StubenHerrſch Vohnung a
Bad Zentralheiz Alt Markt 2 III
ſof zu verm Zu erfragen bei
Herrn Thienemann daſelbſt od
Merſeburgerſtr 63 Kontor

Große Wohnung
ſeine Lage Veranda Garten iſt für
1200 Mark per 1 Okt zu verm

Heinrichſtraße 4 vart

De e u S Mi Ver r öä 13 Ja

Bekanntmachung
Das von der Firma Werners Schohuh Magazin

innegehabte Ladenlokal Grosse Ulrichstrasse 55 ist ander
weitig vermietet und muss anfangs August geräumt Werden
diesem Grunde gelangen Von
handenen Schuhwaren zu

Auktionspreisen
zum Verkauf

Frdl Wohnung J Et 4 St
Küche Bad u Zubeh 1 Okt z bez
Landsbergerſtr 7 nahe Zenlral
bahnhof

elvens Ilo elvenstr Ib II
Nähe Burgſtr ſchönſte Lage im

Norden große frdl Wohnung
4 heizb Zim Küche Speiſek
Gas Jnnenkloſett 2 gr Fremden
ſtuben u reichl Zubehör 560
1 Oktober zu verm

Taudenstrasse 9
2 Stb K u Zubeh p 1 Okt
zu vermieten Näh daſelbſt J r
Albrechtſtr I einz V I95 M I0

Ki 2ohn Hof pt St u 2 t
Nebenräume mon 8 an anſt
einzelne Leute zu verm Steg 18

5 J Et J StFrol Wohnung Küche u Zub

ſofort od ſpäter zu beziehen Bölber
gaſſe 2 a d Gr Ulrichſtr, Nähe
Markt Näheres I Etage links

Hausmanngwohnnng
in herxrſchaftl Hauſe an älteres
alleinſteh ordentliches Ehepaar unter
günſtigen Bedingungen zu verm Zu
erfragen nur nachm zwiſchen 2 u

8 Uhr Schillerſtr H I
forderte

I Etage 4 heizb Zimmer Küche u
Zub per Okt cr zu verm Näh
daſetbſt bei Malermſtr Berthold

Harz 28 Wohnung 225 Mt
z 1 Okt an sinz Lente zu verm
Fonng 836 Tir J 8 Gerberſtr 12

Wonng 164 We 1 Ott Geiſtſtr Hö
Berlinerüraße 28 I 5 heizb

Zimmer Küche Speiſekam Bad
Gas Jnnenkloſ u Zub verſetzungs
halber zum 1 Auguſt od ſpäter
Preis 650 Mark

I Et 4 hetzb Jim Bad K
u Zub 1/10 zu verm 630 Mk

Biomarckſtraße 23 part
Erdl Wohn 60 u 80 Tir z vm
Vorderh Krauſenſtr 2 II
I Et St e u u 225 Mt 110

a ruh Leute z vm Töpferplan V
Glauchaerſtr Thzb St Spſt
Gas Waſſerkl 430M 1/10 Näh daſ

gr Jim Küche n Zub z 1/10 07
zu vermieten Krukenbergſtr 25 pt
St K I/8 z vm Kl Sanoberg Id

Böllbergerweg 21
2 Stuben Kam Küche u Zubeh
per 1/10 zu verm Näh daſ links

4 aKalfineriestrasse 18
Stube Kam, Küche u Zub p 1/10
zu verm Näheres beim Hausver
walter Hrn BRonseh daſelbſt

hallottenrhabe I

3 heizbare Zimmer 2 Kam f Mk 450
an ruh Mieter per 1 Oktober zu
verm Näheres daſelbſt parterre

35Wettinerstrasse 39
ſonnige Hochpart, Wohnung 4 heizb
Zimmer Kam Küche Korridor reichl
Nebenräume Vorgart 1 Okt z vm
Näh Rich Waanerfſtr 29 II r

Bergſtraße 2
Hofwohn 180 Mk 1 Okt z vm
Näh Hof links Il Hausmann

Manſarden Wohnung
2 Zimmer Küche Korridor Zube
hör 1/10 zu vermieten

Rädler Ranniſcheſtraße 2
G II Elage 3 Zim Kamm Küche
O Jnnenkloſ u Zub Preis 470
m p 10 zu v Alörechtſtr 46 Ecklad

Gr Stube zu verm Monat Mk
Reideßurgerftr 10 III

Stube Küche 55 Tir zum
1 Okt zu vermieten FTrödel 15

Möblierte Zimmer

Eleg möhl Zim ev Pensſon
zu verm Bernburgerstr 3 II

Möbl Zimmer zu vermieten
Große Klausſtr 16 I

Anſt Log a Ilod 2H Krukenbergſtr 18,1

Wohn u Slaſſimmer elegant
möbliert ſofort an 2 Herren zuvermieten Große Märkerür 14

Schön möbl Zimmer bill zu verm

15 Mk Wielandſtr 3 part
G Heim b anſt Ww Landwehrſtr 4,11I v

Gemuütl Heim erh ält geb Herr
50 60 b alleinſteh beſſer Wwe
Off unt K 130 an die Expd d Ztg

Eleg möbl Zummer evtl m Kab
und vorzügl Penſion zu vermieten

JIudwig Wuchererſtr 80
Möbl Zimmer mit Kabinett ſep

Eingang Kl Alrichſtr 15 I
Gut möbliertes Zimmer
Ranniſcheftr 2 Markt Nähe

Möbl Stübch zu verm Schulſtr 12
Zimmer gut mövl elektr Licht

Badbenutz 20 Mk zu vermieten
Benkwitz Alter Markt 3

Möbl Zim in ruh anſt Hauſe zu
vermieten Jandsbergerſtr 62 p l
M Schliſt u Mittgst Taubenſtr 12 II

Freundl Schlafſtelle zu vermieten
ſofort oder 1 Auguſt

2arthaſtr II I
KRämigſtraße 59

3 Zimmer Küche Zubeh Manſarde

per 1/10 zu verm Näheres Bau
kontor Königſtraße 58

F ryaunderſtr 20 nahe am Bahn

hof III Etg, 3 heizb Zim 2 Kam
Küche Speiſek gr verſchließb Kor
ridor Boden u Keller z 1 Oktbr
z verm 450 Mk Näh Lindenſtr 12 III

eruhardygtrage caBernhardystrasse a
Stube Kam Küche vornh ſof od
1 Aug z vm Näh Zinksgartenſtr 15
Gemüſeladen v 8 abends

ſie Tee Monnung u ver
O mieten Osendorterstr 2

Vom 1 Ott d Js im Erdgeſchop
eine Wohnung an ruh Leute am
liebſt kinderlos z verm evtl
d Hausmannsſt zu übern Zu
erfr Heinrichſtr 9 pi l

Stuvoe 26Xr ſof z v A d Badereit
St 2 Zuvey 65 Tlr1 Okt a ruh L z vm Bauhof 3
Zrupe Kammer Küche 1 07

zu vermieten Kl Ulrichſtr 14
St K K 1/10 z v Reideburgerſtr 3
NRhigaſſe d Wohn W Tir p verm

Kl m St a S Gr Brauhausſtr 2
2 Schlaſſt zu verm Forſterſtr 24 I l
Schlafſt ,ſep Eg ,rdl möbl wöch 50
m a Mittag Pfännerhöhe 50 II r
A Schlaſſt Kutſchgaſſe 1,I,a A Markt
Frdl Schlaiſt z v Kl Ulrichſtr 24 III l
Eint anſt Schlaft z v Breiteſtr I3 p
Anſt Schlafſt W 2 Kraitſenſtr 4 J
Fr Schlafft f H Gr Märterſtr 18 III

Anſt Schliſt off dacouſtr 31 H I l
Schliſt zu verm Streiberſtr 21 N I
Schlafſtelle ſrei Steinweg 51 I

Einf möbl Schlafſt zu vermiet
Polkmanuſtr 9 pt links

Frdi Schlafſt zu v Landsbergerſtr 66
Anſtändige Schlafſtelle offen

Harz 36 III
Anſt Schliſt off Gr Brauhausſtr 7 p
Anſt Schlatſt zu v Anhalterſtr 4 J
Mödl Schlſſt f H o D Rannſſcheſtr

Anſt H ſind Schliſt Prinzenſtr 5 I l
Frdl kl Schtit all Gr Sandbergl15

D Freundl Schlafſtelle zu vermiet

a Martinſtr 21 Hol I I
An Jenust Madgh Graſewegl8,1

läcſen u Magazine

o korstoerstr 56
D agr Werkſtatt ev Niederlage
W 1 Oktober zu verm Näheres vart
Hotel Stadt Serlin Leipzigerſtr 45

grosser Ladoen
jetzt Barbier und Friſeur Geſchäft
1 Januar 1908 zu vermieten

Grosse RBegtaurationsröume

in Marktnähe mit od ohne Jnv
alsbald zu verm Off u B R 4247
an Rudolf 2Noſſe Halle S

3 laden mit Ladenktube
ſofort zu

vermieten
H A Frautwein Gr Ulrichſtr 31

uPriesenstrasse 7
Woerkstatt hell ſchön trocken

Wohn II 2St K Zubeh 340Mk
9 ſofort oder ſpät zuz Lallon vermieten AKlker

Markt 1 Näh J Et

o Sehöner laden
G ſofort zu vermieten Ranniſche

ſtr J Zu erfragen
9 Merſeburgerſtr 63 Kontor

T aden
Am Kirchtor 30 m Ladeneinricht
Niederlage 3 Keller Wohnung z v

Tagen mit Wonnung und
Werkstatt 1 10 zu ver mieten

Burgstrasse 50
ZDn Halle a S ſind ein
gross Fabrikraum
sowie 1 Pferdestall
für ſofort oder ſpäter z ver
mieten Gefl Anfragen befördert
die Exp d Bl unt Chiff z 8920

Trotyaerſtr 9 Front Seevbener
ſtraße Laden m Wohn 1/10
zu vermieten 500 Mk durch
Conrad Drebinger Burgſtr 50

Fernſprecher 3019

Bäckerei
in guter Geſchäftslage preiswert zu
verpachten Näheres bei
Frau Sehauer Frieſenſtr 1 b

Hell Souterrain als Plättſt od Lager
ſof zu vermieten Kronprinzenſtr 44

Futzeneritraße 3
Schuppen mit Toreinfahrt ſofort
oder ſpäter zu vermiet Preis 80 Mk
jährlich Daſelbſt zu erfragen

Laden mit Wonng per I Okt
zu vermieten Deſſauerſtr 10 J r

Alvrecntstr Ecke Geiſtſtr Laden
per ſofort 2u vormiet

e
Pr 480 Mk

Ang möbl ev m ſjep
p 1 Aug v der meiſt verreiſt iſt
geſ Off u E 125 a d Exp d Bl

Wohnung von 5 Zim Vad
u ſonſt Zubehör in beſſ Hauſe u
ruhig Straße mögl mit Garten
1 Olt eptl ſof gel Off m Ang
der Ränme u des Preiſes unt K 50
an die Exped ds Bl erbeten

Jung Kaufmann hucht ſep gel
möbl Zimmer zu mieten Off m
Preis u S 136 an die Exped d Bl

Leerstehendes Restaurant
zu pachten geſucht Offerten unter
N 133 an die Exved d Blattes

M on Ust v Gr Kiausſtr II T

heute ab sämtliche
Aus

noch vor

4 V

Zurückgekehrt
Dr mod Rut

Speztalarzt für Magen u Darm
krankheiten

Magdeburgerstr 12 I
Schiffer s

lumendüngoer
nicht ätzend wirkend
garantiert frei von Ohe
mikalien Salzen u dergl
kann in beliebigen Quan

titäten an Pflanzen und
Blumen verwandt wer

den Man vermiseht den Dünger
mit dem Giesswasser oder bel
Neu Einpflanzungen mit der Blu
menercdle

Vorsicht beim EinkaufDa viele minderwertige Fabrikato
existieren achte man darauf dass
am Kopfe der Packung Schiffer s
Ptlanzendünger steht

Niederlage bei
Ernst Jentzsech Leipzigerstr 31

Conrad NussöSchröter sein feines haardunkelndes O
für ergrauendes u rotes Haar
empf in Fl a 60 Pfg M Walts

ott Nehtf Gr Ulrichſtr 30
Mövl mmer mit Kabinet
von 2 Herren per 1/8 geſucht
Offerten mit Preis unter 8 156 an
die Exped d Blattes erbeten

Wohnungvon jg Leuten p 1/10 nächſte Nähe
Bahnhof geſucht ev m Balkon Off
unt V 139 an die Exped d Bl

Kinderloſe Lente juchen zum 1/8
in anſtänd Hauſe eine Wohnung
part od I Etage Pr 250 300 Mk
Offert unt P 135 an d Exp d Bl

Aelter Ehepaar ſicht Wohnung
bis 200 Mark zu mieten

Mansſelderſtr 51 pt
Dame ſucht nugen Zimmer m

ſep Eingang Offert unt M 152
an die Exped d Blattes

Zwei einzelne Herren ſuch z 1/10

Wohnungmöglichſt m Balkon u Badezimmer
800 Mk pro Jahr Offert unt

E 145 an die Exped d Bl
MGéöbl Zimmer

mit Klavier geſucht Off m Preis
unt F 146 an die Exped d Bl

2 Stuben 2 Kam Küche und
Zubeh v gut Mietern ſof od 1/10
geſucht Offert mit Preis erb unt
J 149 an die Exped d Bl

Amkliche Bekannkmachungen

Bekanntmachteng
Wohnung zu vermieten

Die im I Obergeſchoß des Grundſtücks Schimmelſtr 2 belegenen
Räume beſtehend aus 2 Stuben 8 Kammern Küche nebſt Zubehör ſind
vom 1 Oktober d Js ab zu vermieten

Nähere Auskunſt wird im ſtädtiſchen Bureau für Grundeigentum
Marktplatz 20 I Zimmer Nr 4 erteilt
Halle a den 16 Juli 1907 Der Magiſtrat

Bekauntmachnng
Keller zu vermieten

Die im Kellergeſchoß des Schulgebäudes Charlottenſtraße Nr 15 be
legenen zwei Lagerräume ſollen ſofort oder ſpäter vermietet werden

Nähere Auskunft wird im ſtädtiſchen Bureau für Grundeigentum
Marktplatz Nr 20 I Zimmer A erteilt

Halle a den 27 Juni 1907

Darlehen
auf Schuldſchein Wechſel Hypothek
vermittelt reell

Kaphengset Meiningen
Vernhardsbau

S 000 Mr mer Spartaſſengeld
S von Selbſtgeber geſ Off unter
O B K 4474 an Rud Mossse Halle

Schöne ruhige Wohnunq
4 Zimmer m Zubehör Bad

Jnnenkloſett womögl ein Balkon
zimmer v jg Ehel z 1 Oktbr geſ
Off m Pr unt A 141 an die Exp

zlohbl mmer gejncht z Pr
v 20 25 Mk m Kaub bevorz
Aufm Bedienung u energiſches Wecken
6 Uhr morgens Bedingung Offert
hauptpoſtlag H H 15 erbeten

NMemſt Frau ſ gr Simte de
Stube m 2k Räum N d Klink z 10
07 Off unt V 179 a d Exp d Bl

No mmer e Sſaſr geſ
in oder neben der Freiimfelderſtr
Off u C 183 an die Exp d Bl
Wodnun 4 p 1/10 Nähe

Alter Markt zu miet geſ
Off u C 6325 an Haaſenſtein K
Vogler A G hier

Suche ſof verſchl Lagerraum z
Unterſtellen zweier Wagen zu mieten
Off u G 167 a d Exped d Bl erb

Hypothet aufs Land
zur ſicheren II Stelle

ſofort oder 1 Okt geſucht Offerten
unter V 79 an die Exv ds Bl
9000 t erſtſtellige Hypothet

ſofort geſucht

Off unter I 111 an die Exp ds Bl

30 000 Mark
werden zur II Stelle gleich hinter
Bankgeld auf ein hieſiges großes Ge
ſchäſtsgrundſtück an einer der Haupt
ſtraßen der Jnnenſtadt gelegen von
pünktlichem Zinszahler ſofort oder
ſpäter geſucht Offerten unt F 8386
an die Expedition d Bl

75 000 Mart
zur I Stelle aus Privathand zu
leihen geſucht Agenten verb Off
unter H 9968 an die Exp ds Bl

54 35 000 Mart
I Hypothek auf ſehr ſolid ge
bantes Wohnhaus von tüchtigem
Geſchäftsmann und pünktlichem
Zinszahler per ſof oder 1/10 07

ſtück mit Laden paſſend für jede
Geſchäftsanlage preiswert zu ver
kaufen Off unter B P 4621

Moderne Villa
mögliebst mit grossem Garten im Noräviertel Nähe des
Zoologischen Oartoens bevorzugt per 1 Oktober ds Js zu
mleten evtl zu kaufen gesueht

Carl Weber Ingenieur Landwehrstr 9

S

9

3 geſucht Schönes Eckgrund

S

M an Rudolf Mosse Halle

Angebote erbeten an

x auf gute l Hypoth20 000 Mk Mitte a geſ
Off unter M 52 an die Exp ds Bl erb

h

25000 M
I Hypothek auf Haus in der
Beruhardyſtr zum 1/10 07 von
pünktlichem Zinszahler geſucht
Mietsertrag ca 2000 Mk
5 Feuervperſ Summe 40320 Mk
Off unter V 6307 an Haasen
stoin Vogler hier

e e

1600 1500 Mt werden von
ſtrebſ Geſchäftsmann z Vergrößerung
des Geſchäfts bei hoh Zinſ u pünktl
Rückz geſ Sicherh vorh Amliebſt v
Selbſtg Off u N 153 an d Exp d Bl

Beſſ Dame wünſcht 500 Mr auf
Wirtſchaft die 11000 Mk wert iſt
bei pünktl Zinszahl von Selbſtgeber
Off unter M 132 an die Exp ds Bl

III M Izur 1 Stelle auf ſchon bewohntes
herrſch Hausgrundſtück in guter Lage
von pünktlichem Zinsahler per
1 Oktober 07 geſucht Offert unt
K 150 an die Exped ds Bl

Sichere 5 Hyporhet zu 4000 M
ſofort zu zedieren Offerten unter
I 151 an die Exped ds Bl

an jedermann in jederC Höhe ev ohne Bürg
ſchaft ſtreng reell
Viele Danlſchreiben

beipz Hypoth Zentrale Boipalg 62
Kathar Str Bankkommiſſ Gerichtl
einger Firma Tücht Vertreter geſucht
75 900 Mat l Hypothet ſofort
geſucht Werttare 128000 Mk Off
unter H 168 an die Exp ds Bl

100 M a kurze Zeit v g Damez leih
geſ Off u N 173 an die Exp ds Bl

S werden zum Vertrieb eines hoch
go lohnend konkurrenzloſen Maſſen
S Artikels auf ein Jahr geſucht

Geldgeber bezahlt davon dieg Waren und nimmt den Eingang

S des Geldes an ſonſtige Tätigkeit
ausgeſchloſſen Als Nutzen wird8 Doppelte der Einlage ge
währt Off unter B 6318 an

G Haasenstein Vogler A
S Gr Ulrichſtr 63

24 26 900 Mark
von pünkil Zinszahler auf gut rent
Geſchäftsgrundſtück Stadtmitte zum
1/10 oder früher geſucht Off unter
B 182 an die Exp ds Bl

15 009 15 000 t auf gute
Hypothek per 1/10 geſucht Offert
unter A 181 an die Exp d Bl erb

Der Magiltrat
7

IHarras
Mibitärrädoer

Ia Qualität
2 Jahre Garantie

norm billig
Katalog gratis

Militär Pneumatikeextra stark bester Reifen für
sehlechte Strassen 15 Mo
nato sohriftl Garantie Laut
mantel 7 Mk Luttsehlauoh 4 Mk

Harras Fahrrad Industrie
Würzburg 17

Lielorant der Armee

Strümpfs in jeder Stärke
werden gut angeſtrickt bei
H Sehnee Nacht Gr Steinſtr 84

S Kegelbahn frei
M Borck s Restaurant Kurzegaſſe
Morgen Freitag abend

ft iche hausschlachtene

Wurst
en Gust PFriedrieh

am Markt
Morgen Freitag

z Schlachtefeſt

W maller
Karlſtraße 28

Morgen FreitagS Schlachtefeſt
8 U Wellfl u Sauerk

4 0 Hartmann
Auguſtaſtr 6 Mitgl d Sparvereins

Jeden Freitag

v Schlachtefeſt
III

L Wuchererſtr 25

Morgen Freitag

h
Jeden FreitagShiahtcfeß

G Gerig
Roſenſtraße 2
Jeden Fretog

Schlachtefeſt
E Sor9

Hermannſtr 7
Jeden Freitag

Schlachtefeſt
Wilh Magel

Glauchgerſtraße 23

Jeden FreitSchlachtefeſt

Unterplan 7
Räuchern wird angenommen

Off nierSchulz Nacht

2
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